
Vom Ausland.

7 Taftc später
Ankunft von Nerftälkungen in der Krim.

Sturm auf Sebastc'pol beschlossen. ?

Der EollinS-Dämpfer ?Baltie," welcher am
Ul. December von Liverpool abfuhr, kam ani-l l.
Januar um 3j Uhr Nachmitt.rtzs in New-lork
an.

Dir Bill filr die Anwerbung von Ausländern
zum brittifchen Kriegsdienste ist ln beiden Häusern
de« Parlamentes passirt.

Der legislative Körper von Fraiikfort nahm am
27sten December einstimmig den Vorschlag an,

welcher den Finanzminister ermächtigt, eine neue
Anleihe von SIX) Millionen Francs zu negoci-
iren. um die Kriegskosten zu bestreiten.

In Madrid ging das Gerücht, daß England
sp anische HülfStru p pe» für den Krieg
in der Krim anwerben wolle. Die ?N.iciou"
vom 2lst«n December spricht von einem EorvS
von 15,l>l)l) Man», welches cngewoiben werden
sollte. Zun Entgelt sollt? ein Eiiglich französi-
sches Geschwader Euba gegen die Nordamcrikaner

schützen.
Au» der ,s.rim.

Die Nachrichten vom Kriegsschauplatz erheben
sich nicht über die Gewöhnlichkeit der Berichte,
»reiche uns Entschuldigungen über den langsame,,
Gang der Vclagcrungsoperat'onen, .klagen iN'er
schlechtes Wetter, schlechte Verwaltung, schlechte
Spitäler »c. und über die militärischen Operatio-
nen der ?Zaknnst" nur Hyvothesen bringen.

Nkrnischikoff conccntrirt und verschanzt das Gros
feiner Armee aus den Höhen von Baktschi-Sarai
und Simseropol. Indessen hat er an der Tschcr-
naja, am Belbcck und der Katscha gleichfalls be-
deutende Streitkräfte vostirt u»d hält somit dir
Mitte zwischen einer Offensiv- und Dcfensiv-Ztel-
luna.

Sebalopol selbst ist nach den lehnen antbenti-
scheu ?iachrichten in der besten Verfassung, hinrei-
chend mit und Waffen v'.s.ben. und

die westmächtüchen Berichte über de» grauenhaften
Zustand im Innern der Stadt sind nichts mehr
oder wenigrr als J.'nrinleuten niiistiger englischer
Zeitungscorrcsponrcntkn gewesen. DieS tadt
selbst ist noch von keiner Kugel berührt worden ;

blos zwei Vorstädte, die aufzerhal b der Fe-
stungswerke liege», wurdey thcilioeisechknlört. Die
erste FcitungSmauer bat ebenfalls gelitte», aber
wahrhaft - kolossale VertheidigungSarbriten haben
stch mit wunderbarer Schnelligkeit hinter dcn vor-
g schobenen Werke» erhoben. Dabci bat die Haupt-
,tärke SebastopolS?die Forts?nichts geliltc».?
Blos das Oiiaraiuainesort ist beschädigt; hinge-
gen Hai« sich die Masten-Bastion nicht nur voll-
kommen, sondern die Batterien dieseo Forts waren
e», welche de» Hauptangriffcn der Allürte» Trotz
boten und ihre Kanoiren zum Schweigen brachte».

Seit es zur Kunde der Russen gekommen, daß
die türkische Armee i» den Fürstentümern ihre be-
sten Kräfte nach der Krim sendet, ist es sehr cr-,
klärlich, daß Fürst Gortschak o ff. Kom-
mandant der russischen Truppen in Lessarabien,
seinerseits alle disponiblen Streitkräfte vomPrnth
uach der Krim dirigirt. Die Oesterreicher" ~bew-
achen" indessen die Fürslenthümer, was eben kei-
ne schwere Arbeit ist, da die Russe» vorläufig die
Intention habe», sich derselben zu bemächtige».?
Das ?D uell "

in der Krim geht voran.
Die Alliirten habe» zu diesem Ende die Inten-

tion, in Kurzem eine Armee von Mann

daselbst aufzustellen, die gegenwärtig aus 48,<M1
Franzosen, 23.i1i>!) Engländern, l4,(II1l1 Türken
u»d 2l).<M> Mariiiesolvateu bestehet und an Ver-
stärkungen 25,<M> Franzose» und Ettgländer und
35.V!W Türken erhalten soll.

U.-brigeiiS geht aus allen Berichte» hervor, das,
die Russe» bereits die Verstärkungen empfangen
habe», welche dieAlliirten erst erwarte». Die Ga-
rnison von Sebaiiovol besteht aus nicht weniger als
au« IW,I)W Mann. Dies der Grund, wes-
halb im Lager der Alliirten an eine Aushebung der
Belagerung eher, als an eine» Sturm dce Festung
gemacht wird.

Daß die russische Flotte irgend einen Schlag
beabsichtigt, darin stimmen westmächliche und russi-
sch.- Berichte überein. Gewiß ist, daß zwei und
z«.mztg rnssische Kriegsschiffe ansehnlich bewaffnet
auf de» ersten Wink wart:n, eine Operation zu un-

ternehme».
Borläufig ergriffe» sie nur die Offensive zu einer

Recognoscirung. Ein Geschwader von Dämpft?»
untelsuchte die Stellung der Alliirten an der Seite
dee Krim. Dasselbe lief in zwei Abtheilungen
au«. Die Dämpfer der Alliirten zogen sich zunick.
»in das Gros dcr Flotte zu benachrichtige». Die
rnssische» Fabricugc kreuzte» während n c u n
Stunde» im M.'cr, wechselte» einigt S.büsse mit
den Dämpfern und kehrten in de» Haft» von Se-
bastopol zurück, nachdem sie von größere» Fahrzeu-
gen dcr Alliirtc» vcrfolgt wurde».

Alle übrigc» briefliche» Nachrichten melde» nur

micrheblichc Vorpostei.gescchte, unbcdcutcnrc Aus-
fälle der Russe» »c.

daß es zu rinc», entscheidenden Schlag kommen
muß. Die ?Stadt" Sebastopol trittVerhältnis, I
mäßig in den Hintergrund, während die ?große
russische Armee" bei Baklschi Sarai und Simfero-
pol concentrirt, die Hauptrolle spielt u»d nach der
Meinung wcstmächtlichcr Organe ?eine Eroberung
ScbastopolS nichts, gar »jchts nütze» würde, so lan-
ae dcr F «ind vor dcr Festung steht." Der
<N«inv ist gut ?besonder» aus ?strategischen Rück-
sichten !"

Spätcslc Nachrichten.
Ko n st a nti n o pe l, 20. Dec. Es wird

zuversichtlich bchauptct, daß dcr Beschluß gcfaßt

bald die türkischen Versiärkungcn unter Omer Pa-
fcha «ikommcn. Die Franzosen sollten, wie
«« hrißt, dm Sturm auf die Festung imtcrnehinen,
während die Engländer und Türken die Armce
Mcnschikoffö angreifc».

E» geht das Gerücht, Omer Pascha habe an den
Sultan geschrieben, cr wcrte nur untcr'dcr Bedin-
gung den Obcrfehl annehme», das, cr Im Kriegs-
rath zwei Stimmen habe, um nicht von Lord Rag-
lan und Gen. Eanrobert überstimmt zu werde».

Wi-e n, !K- Dec. Eine Depesche aus War-

schau »eldei, die russtsche-Marinc-Artillcrie scl von
der baltischen Ftott« genomin«» und nach S«basto-
pol geschafft worden, und jenem Umstände sei die
Stärke de« Feuer« von Sebastopol zuzuschreiben,

sowie di« neue Kühnheit der Flotte.

Kirchliche Anzeigen.
Lutherische Kirqe.

D«utsch«r Gottesdienst am Sonntag den 2lsten
Januar, Morgens um Uhr. Predigt durch
Pastor Bogelbach.

Englischer Gottesdienst Abends um 6 Uhr
Iwd Prepigt durch Paster Schmucker.

H o 110 w a y's Pille n ein wunderbares Heil-
mittel für Gallenkrankhkit, Gelbsucht und Leber-
leiden. ?Auszug eines Briefes von Frau Mary
Wood an Hrn. JenkiiiS, Chcmist, Christkirche,
datirt den 12. September lös?. lilt
seit sieben Monaten an einem Leberschadc», Gelb-
sucht und einem starken billiösen Aufalle. Wah-
rend dieser ganzen Zeit war ich unter ärztlicher Be-
handlung, erlangte aber keine Linderung irgend ei-
ner Art. Zulegt wurde mir empfohlen Hollo-
way'S Pille» zu gebrauchen und ich bin glücklich zu
sagen, daß diese unschätzbare Medizin in Verlauf
einer sehr kurzen Zelt mich vollständig heilte und
mich zu völliger Gesundheit brachte, so daß lch
diese Pillen mit Vertrauen allen andern empfehlen
kann, welche <tuf ähnliche Art leiden (gez.) Mary
Wood.

Berheirathet:
Am l l ten Januar, durch Psr. Zeller. Aaron

Werth, von Washington Tannschip, mit I u-
dithMi 11, »vn Südwheithall.

Am 2ten Januar, durch Pfr. Meyer, Calvin
Blic m, von Allen Taunschip, mit Mati 1 da
Lander, von Südwheithall.

, (Durch den Ebrw. Hrn. Aeager.)
Am !)ten Januar, Heinrich Reichard mit Ma-

tilda Rees, beide von Obersiucon.
An> Nten, Edward L. Tech, von Hanover,

Northampto» Caimty, mit Veilette Catharina
Ltccner, von Nordw!ieithail, Lccha Eaunty.

Am J.'mes Diehl mit Rebecca lohn-

(Ä c orbe l> :

Am Bten Iinuar, in Mille,Slow», Herr I a-
e o b M i ll e r, im Alttr von 7<i Jahren.

Am lOten, in dieser Ltadt, an der Auszehrung,
L c w i S H c » r » M e tz l e r, im 18. Jahre.

Am vorletzten Montag, i» Lower-Milford, Le-
cha Caunty, der Ehrw. lob » Schantz, in ei-
nem Alter von etwa 811 Jahren.

Am Zgste» December, in Obermilsord, D a-
» i e l, Söliilchcn von Daniel und Catharina
Diebl, alt 3 Monat und 7 Tage.

Ma tpreis e.
Preise in AUeutciu» am Dienstag.

Mauer (BärreN »9 <!» «uttcr (Pfund) . . 22
waizen (Busche!) 2 »I» lliis.kli» U,

W steril'. '. . VC Wach? 2l
Hafer .'>(> Schinkcnslcisch ... 12

Zlachrsaame». . . 1 !17 Aev.-'!?!>iskc>'(Hat) 2kj

Kieesaamen. . l (,l> Sioggc?-Wl>ikke.'. . 2l>
Tinictlnsaoincii.. !> l'l> .?i.rory-.>>clz (Klast.) <i'l>
iSrnndbecrc». . . 7', Eichen-Holz !i 2S
Zulz tili S>em!o!ilen (Tenne) Ä 5!»

<i!.r (Dutzcnt) 2U I iv.'vS -1 üll

Verkauf.

Ein gewisser Strich Land,

"".ii iis öolil.md, e n Theil und der
R.st ist g»?.'s Bauland.

No. ?Ein Stuck Grund,

2!) Rinbcn.

"

Die i»eti!ie,ung.'n a n Vcrkaiifttazc un) Auswar-
Neuben Hensinger,
J.vob Henstnger,
Moses Hensinger. i

Durch die Court?l. W. Mick!y, Clerk.

Tbomas Eisen Cvmpanie
Die Stockhalter der Thomas Eiscn-Compagnie

werden hiermit benachrichtiget, das, eine Wahl ge-

mittags. s C. F. Ra»do l p h,

Janua^lT^ ?nq3m. Secrctär. '

BMvigsDitle Postamt.
Folgende Briefe blieben am 1. Januar, 1855,

in dem BreinigSville Postamt liegen :
Stephen Albright, Levi Koch, Gustav Theodore

Grofiman, Einaiiuel Miller, Cph.
Smith, Arnos Grtbel, Alfred I.Breinig, Aman-
des Milton Duth, John Johnstv», Jane
Breinig, Michael Smith, Fehaiines Wanner, Z>ä-
gxr und Trerler, Willoiighby Schmever, Henry
Fuug, Ann Schnieyer, Wm. Lcaguc, John Tay-
lor. . G e Geh m an, jr.P. M.

sind.
Januar 17. nqZm

Postamt.

Zophia «lebl, Henro.kiiierer, (Y. S. «onnelt, Iacol?«upn, I. S. Song. Stepl'cn üutz, Irftn M. Vinn.
Mrs. Log.in, I. Mo, er, I. Meters, Emonucl

Kar», lol>n Okbern. Gustav PacK, Edwin Preu.Jobn
Reih, jr.,Franklin Rliker7H.nr» Reinkarr, D Rei-
chenbach. Job« Rau, Säumet Rauch, lokn Roll,.
Anna Stecket, Absateni Srerner, ?. W. Schantz, M.
Schaav, John Scherer, SN«a Spinner, Ehr. Smith,
Paulina Tmilh, N. W. Smith, Henri' Stent, Naneo
Ä. Smith, John Toner. Elisabeth Zrortl, William
Weimer, M. Werrbeimer. Thomas Ward, D. Wis-ser, C. Henry Weirman, Eonrad Weinert,

Schiff-Brief e-Karl Keuser, R. Duiilov.
M. E. Hornbeck. P. M.

Armen-Rechnung.
Die Rechnung von C h a r l e S S. B u 112 ch, Esq.,

Schatzmeister der Direktoren desHauseS zur Be-
schäftigung und Unterhaltung der Annen für
das Caunty Lecha, vom Isten Januar !82ä'
bis den Isten Januar 1355.

Dr.
1854 Jan. ?. Bilanz der letzter Rechnung HAU) W

Zeb. 13. Von viram I. Lch.mtz, Direktor,
für den Verkauf eine« Pferd»« an Romig S 5 tXI

für Nichterfüllung einei! Indenture« 20 UV
.'lpril-l. Von Solomon Fogel Trngie von

Debora Schany, für ihre» Unterhalt lil> <XI
?lxril 12. Von Hiram I. Schantz 25 M>

to für den Unterhalt oo» Pat. Dunean S (X>

Zlpril 15. ven ThoinaS Zaust für Arme auf
dem Weg;» arbeiten . 4Ä 12

Mai 24. durch I. Kisiler, Ssq. Strafgelder
für Gämbling 16 SV

Juni 11. Durch Hiram ?. Schantz oon W.
Erdman für Nichterfüllung eine» Inden-
ture« 20 00

Ok'. 1t Durch Peter Romig. Direktor, von
laeob Mark für Philio 4 »>V

Von Rudo StÄhler, Trustie oon Magdalena
Aeitloff l>l> N<>

Nov. 1. Von den Armenpflege, n von ?owcr
lZoivamenung Tsp. für Daniel SaNman 11 (lv

Dee. <i. Duret, T, Zaust für «l»en Pflug z»-
rukbezablt 0»

?ec. i>. Durch 5. Faust oo» Mrt. üicht LN.> IN
tote' do 5» »»

» >.! l tili
Zu verschiedenen Zeiten auf Order« voni Er.

Schatzmeister
'

sÄl><l Nl>

Mlanz zu lÄunsten des Schatzmeisters ftZ

Sr.
Haushalt-Kosten <3^^.

Bezahlt fiikTrockenwaaren und Grozerien A7l>l !!">

Zracht 2 75
Steinkohlen IhtZ l>2

Brennholz lUI 66
Webe» in 1853 22 12

do in IGSI >ö2 5»

»ilte und Wappen in l2 (17
do do IBS4 12

W.lschkorn-Befeii iuachen ' 64
Backsteine für den Hof zu pflastern !K!
E N Paar Handf.'lielu '> 25

Zlseke -!S!'
Wollkarten 2 VL

4 Tage zu schlachten ' 4 W
Essig 7 vtt
Zabak 4«> «7

Zrilche Schad 7 8»
! Weibliche Wehiilfe M 5,1

! Med ziiien > '^2

S.,rae
> 5 Leich -n-Pridigten
Eurb Stcin« l»>

, Slr>t4 78

Bauerei-Kosten.
Bezablt für ni.iiinliche (Lehülfe Ulll> (w

224 ZV
Pfoste:,' und Riegel . .

12 74

Bauholz für Reparaturen in '52 '53 und' 24 88 ök>

?ln Zimmevleutc für Reparaturen II
Wagner-Arbeit .

I<>
Grobschmied-Arbeit 53 74
Eine Pumre m machen Il> 5N
Graben»,id Aubttiaücrn eines Brunnens 1» 87

Aufbesserung einer Dresch-Maschine in 1Ä53 13 I<i
Ausbesserung te» Schieferdaches 1 t»>

2 Pferde anzukaufen 23<> l>l>

Sattler-Arbeit 84 K 8
Vieharzlliche Dienst« 4 51!

GvoS 8 40
Weg-Tar " ' 22 38

Staais-Tar 25 k!5
Slraöe-?»ror< und Order 8 44
26 Ochsen INN «2

92143 38

Errichtung eines neuen KuhstallcS auf der untern
Baue»ei.

Bezahlt für Baul olz 37 37
Ziiimier-Arbeit »

48 42

Errichtung einer neuen Scheuer und Sched
für Pfcrdegewalt.

Bezahlt für Bauholz 437 V5
Zimmer-Arbeit 293 <!!,

Maurer-Arbeit
.

2t>B 12
Handlanger 25 (X,

Schwellen 5 st>
Eisen für Tlior Riegel 18 48
Schmied-Arbeit 55 71

Oel j 40 <«>

Bau hclzS'igen 2il 68
Decke» 3lt» 23
Dach-wandeln 25 13
Feuer-Versicherung >Ü> 5»

»l >72
Errichtung einer bleibenden Pferdegewalt.

Bezahlt für Bauholz 5 25
Gnsi-Arbeit 8 46

!. Schmied-Arbeit 10 72
153 Baniiift.nimie A <>A

> Miihlmacher-Arbeit 58 16

89 57
Auswärtige Armen. ?Stadt Mentown.

»6, ärztliche Behandlung des Zames Petit I 25, Lei-
chen-Kosten des laiueS Petit 7 (XI. Ichn Kuhn und
Mari' Roe nack^dei»Armenhaus m nehmen I 60, die

unterhatten 26 00?Zusammen TlB7 35

Salzburg-Townfchip.
Bezahlt für 2 welchen nach dem Armenhaus zu neh-

men S 3 <ZO.
Ober Saucon Townfchip.

Bezahlt, für Peter 3iii»»eri»an nach dem Armen-
Hausen >K2 40, Maro Koch to do 2 80, Pe-
ter Eärr do to 2 40, Daniel O'Bryan to de I 50,
lameS Scheebsn t» do l 50, Heniio Jnfante do to
2 40, John Niigenl to do 2 40, Peter Cooper to de
2 40, Leoi Och/ Zrau und Kinder do to S I>o, Ein
anderer Armer (unbekannt) to do 2 40, äriiliche Bc-
hantlung an John Reichard« Familie in 1852. 2500
Zusammen A54 (0

Obcr-Milford Taunfchlp.
Bezahlt für Friedrich Zerrn's Stichenkosten ?7 00,

2 00. Joseph Dutt to 3 Ov, laim-s Retty to 1 00?
Zusammen HIZ 00

Nieder-Macungle Taunfchlp.
Bezahlt fzjr lesse Moll n>>ch d«,n Armenhaus zu

nelmicn Vi 40, Einanuel Sonncnbergcr do 75, do do
ärzliche Behandlung 1 00, Ausstellung von 6 Orders
für Aufnähn» 2 20?Zusammen O 5 35

Ober-Macungie Taunfchip.
Bezahlt für Ausstellung von Order« für Aufnahme

?i7 32, Peter Weis nach dem Armenhaut zu nekmen
80, Martin W. Sloan do 1 00?Zusammen <0 12

Weißenburg Taunfchip.
Bezahlt filr(S««rge Smith nach dem Armenhaus zu

nehmen D 2 Ä>

Lynn Taunschip.
Bezahlt für Elisabeth Ä?ohr noch dem Armenhcms!

zu iichmea K 3 6V, 4 Orter» 80?Zusammen O 4 40
Heidelberg Taunschip.

Bezahlt für JuAma Kern und Kind nach dem Ar-
. menkaus z» A2 60. William Rau toto

1 HO?Zusammen Hl 20

Waschington Taunschip.
Bezillt für (Aracn Perr» nach dem Armenhan« zu

nehme» K 2 80, Simeii Rehrig, ein heruuilaufendcr
Aruie 5 00?Zusammen »57 SO,

Nord-Wyeithall Taunschip.
Bezahlt für OScar Kühner nach dem Armenhaus zu

nehme» KI 00, John Kiefer do I »0, Jolin Ferro ;
do 2 00. Michael Dougliertu do 2 Ol», John

o 2 00. rhiliv Schäffer do 1 40, Barneo Doiiqker-
to do 2 00. Michael Harsn 1 80. Veter Otto'S reiche
do 2 00. Robert RapleS do 1 40. 13 Order« 2 60? i

Zusammen K2l tkl

Südwheithall Taunschip.
Bezahlt für John Soiilier und FamiOt nach^dcni^

60, Michael Donald »ach dem Armenhaus zu nehmen >
2 00. zwei Orders 40, Leich.nkosten für John Kin- ,
ney 7 00. ärmliche B.haudlung der Elisabeth Beitel-
man in 1553,6 67?Zusaiu »<n K-6 27

Hanover Townschip.
Bezahlt für Martin Seubold nach dein Armenhaus

m nehmen 2 00, John Reiter do 2 00, Eva Lich! Do >
011, Jolm «lernen do 2 W. JfaacSeller«do I 40.!

Xrman Schäffer do 1 40, Jolm Garlager do 2 00,
Charles ?.'e?el do l 40. William Rüssel do l 40. I.
Oieterla to I 20. William vckle do 2 00, Melchior
vSkriuger to l 4t>,°lohn Schmitt do I 80, 2 Leuken

do 4 00, 1 Unl'ekannter do 2 00, Maro Höhle'S
der Unterhaltung 31 12. ärztliche Behandlung M
Mr«. Lynn's Solm 12 87 ?Zusammen K74 99

Catasaugua Borough.
Beialilt für 3 Arme nach dem Armenhaus zu neh-

men Kl 20. Jonathan Kordon de 1 40, John <Aar-

lacher und Sarah Wilson do 2 80, Patrick Brennen
do 1 40. 0 Anne do 12 60. 5 d« de 7 00. Seiche oon

John Seibert do 1 40, Sarg für einen Ertrunkenen j
300 de Zlukstcliung von 34 Order« to K 6 80 ?!
Z isammen. KlO 60

Drucken, Schreibmaterialien und Postgeld.

Bezahlt für ostgeld HI 09
M. Hannum für 1852 und '53 24 00
i^luiiierBusch und Ec. to 12 l»>
?. W. Wilson de 12 00

to

K56 83^
Salar i e n.

..Mt an Hinr, Diefenderser, Direktor, str em

do Ertra Dienste 7 81
Hiram I. Schantz, Direkior, t« 20 00

do Ertra Dienste do 20 Ol> >
Peter Romig, Direktor. d« 20 00

do Ertra Dienste d» 750
Doktor P. S- Ä>f>'»ring für 4j Monat Dienst- I

Icistunaen alsVrzi 4B
do 7 Ertra Besuche 6 72 j

Doktor E. H. Martin filr I Jahr do to 50 <w!
Do Ettra-Besuche

" «C"

TbomaS Faust, Steward für ein Jahr »iOO 00 >
T. B. Faust. «Sebülf« Steward t» I«>0 00

«Harle« S. Busch. Schatzmeister to 40 00 j
D. Stile«, Solicilor 20 00

to professionelle Dienste . 15 00

SBOl 2l

K6780 85

Die Rechnung von Thomas Faust,

zechn Clinnty Armenhauses.
Dr.

Baar empfangen auf verschiedene Rechnungen wie

letzt ahriger Rech !»'g 34 ">

David für 7Z Pf'. Becf zu 54
to 9 Büschel Hafer, zu 36 El». 3 24
do 17 Busckcl Kalk z» 8 EtS. 1 36
do 5 Nebund Strok zu 5 Et«. 50
do 2 Acker Klee zu K 6 12 00'
do 2 Tage Ernte Arbeit 1 50!

Anthono Go'.scha», 9 Bu. Wcizcn an Kl 05. 945 j
do 4 ?». Hafer an 3!< Ct«. 1 52
to 1 toto an 50 Cts. 50i
do 2do Grundbeeren zu 40 Et«. 80

Pferds ' "" i-'r , 112 e ne«

Hiram I. Schantz für Arbeit durch Arme 5 50 >
Salomen Dornov, 2 Bu. pflanz Welschkorn I .50

lesse Fegelo. 3 te do 2 00
Aehn McJalire für Unterhi t ng ven Sa-

rah I. Wilson im Hofpitdl 8 05
kiir John syeung im Hospital,» hallen I 00

für TKomas M.C»en to 4 50
von Michael Hoble für seine 2Kinder7j Wo-

MrS. M>Cue fürKattun 1 37
Zurückbringn, gvon at .

Eon. Seen, für 6j Bu.Flach- saamen an 9162 10 53
David Gilbert für Vieh 45 00!
Tri», u. Reninger filr 887 P'. Ilnschlitt an

II EIS. 07 57
to 448 to do lOj Et«. 47 04!
to 269 Pfd. Schmalz-u 10,. 26 90 >
do 86 to weipt Lump. 5 ~ 4 30 l
do 107 to gemischle to 1j ? 2 95!
to ll4to to do 2,, 2 28>

Joseph Guth für Häute ' 33 52
Peter Ludwig do 40 40!
S.W.Faust to 60 7-tj
?on 10 verschiedenen Personen für Ilnschlitt 8 60
do 3 toto Schmalz 8 07 j
to 3 do do Essen 68
do 8 do to Pferdefutter 176
to 6 do de Kalk 56

KS9S 03
Sr.

Baar bezahlt wie folgt:
An Sarah Bier? für aus Bcntu gekaufte

B2 50

?. Q.' Eole fitr S Büschel"Asche" nlB Et«. 108
Deutsch >reter für 4 to 20 to 80
Zilgkman Woodring für Schmied-Arbeit 37

Mertz und Rone,' für to 87
John Moll für 7 Pfund Puloer l st»
David Mertz für 3 Büschel Kalk an 8 St«. 24

do 40 Pfund KalbfleW 2 00
Anthonn Mottschall, 4j Büschel Asche 90

do »9 Pfd Kalbfleisch an 7 Et«. 2 03
do 2 Büschel Grundbeeren an 40 Et«. 80
to 4j Pfund Butter 85

Tharle« S. Busch, Schatzmeister 87 81
to do d» 50 00

Sol. Rclnbow für Schweine zu kastriren SS
William Blank t>« d« 74
Sel. Rabenold für den Gebrauch eine« Strick« 75
Heun? Selp für Blechwaaren 25
Hrn. Miller to 3V '
William Koch, 3 Büschel Kolk 24
Barbee und Moung, Hartwaaren 80 i
Henry Schantz, drei Schwellen 1 00

Keck, Guth und Treiler, Popiar 4ü

Benj. Burger für ein nitlaufene« Schwein
! zn füttern 25
l! Joseph Weiß, eine Brille 51l

Haniilion Si»u?i«n, Schoriisleinfegen l 00

Koseph Muth, Leder 45 44

Veter Ludwig, do 50 IXi

l O. W. Zaust, to 60 56

I Reisende Arme 7 09
Zehrgeld für tie Fuhre 3 06

Reisekosten des Steward« 10 68
~ Bilanz In HSnten te« Stewards >i> 83

03
Stock auf der Bauerei.

8 Pferde. 16 Kühe, ein Bull. 17 Stiere,4 Rinder,
Kaiber, 33 Schafe. 53 Schweine, 3 L

i Dearrbor» Wagen, ein Bachischlilten, z volzscliütten.
4 Eggen, 4 Pflüge, 4 Schubkarren, eine Frucht-

j Drill, eine Mähmaschine, eine Dreschmaschine, 2
Windmühlen.

Ertrag der Bamres.
255 Büschel Weizen, 771 Büschel Roagen, 464

Büschel Haser. 0 Busche! Zlachssacimen» 2325 Buschel
W.lschkorn in teit Kolben, 600 Busche« iArundbieren.

! 55 Bnschcl Rüben, 41 Büschel Zwiebeln. 3V Büschel
Rotkrüben, 3 Barre! Eucumbern, iiSIXI Kraulköpfe,

2j vo.zsheats Sauerkrac!t,2o Pfd. geheikelrer Flachs,
«!1 Ladungen Heu. 30 Ladungen k'e». :«> Ladungen
Wels»kornla>ib, 101 Laduiiaeu Mistaufs Land gethan,
2221 Pfo. Nindbäute und 144 »Vfd. Kalbheute. 1722

! 'l'sd.lluschlitt. 1120 Pfd. Schmalz, 1756 Pfd. «nt-
! ter.

Im Hause verfertigte Artikel.

Paar Knabeiihesen, 22 Westen, 17':?ämmfe,25 Paar
Unterhose», 65 lOl WeibS-FrockS, 80

Unterröcke. 8g SchortczownS, 140 Schürze, 47 WeibS-
.Karven.'43 Sonn-BonnetS, 05 Kinder FrockS, 72
!Kinder-Hemden. 37 Kinder-Nnter-Röcke, 102 «paar

Strümpfe gestrickt, 70 Paar angestrickt. 34 Todtenklei-
der, 45 ve.ndiücher, 12 O.uilt?, 102 Cut« Slrllmpf-

woll. 115 Cutis NäbtS, 14 Srrenlacke. lO Spreukis-

sen.3l Kopfkissenzilge, 28 Bettulae. 10 Kissen Tick«,
14 SeintSckcr. 15 Fruchlsacke, 797 Pfd. harte Seif.',

28 Borrel Schmierseife, 43 Särge.

Fleisch verschlachtct.
17.372 Pfd. Rindfleisch. 831 Pfv. Kalbfleisch.

! 9722 Pfd. SchweinefUisch.'
j Anzahl im Haufe.

Erbet en während dem Zahr 730
! Geboren ' 0

VOI

Entlassen während de« Jahr« 677
Wea?erbuiidei> 2

! Gtsterbtii 31
Tode empfangen II
Entlaufen IS

! Verbleibe» im H«use am Isten Januar 1855 164
Diese Zahl besteht au« SS.wciSen erwachsenen

! Mannspersonen, 42 weiß.m erwachsenen Weibsperso-
nen. 26 wüste» Knal'en unter 12 ahren. 21 weißen
Mädchen unter 12 Jakren, 3 erwachsenen farbigen
Mannspersonen. I farbig« Weibsperson, 2 farbigen

unter 12 Jahren, oon welchen 15 rerrückl sink? '
Wegverbunden.

! Benjamin Z. Zöllner an Michael W. Kistler in
Albano TPnfkip, Berks Eoimty.

! William' Henri' Klotz an Charles Herring in Weiß-
enburg Lecha Comtti'.

Hiram I. Schantz,
Peter Romia, / Direktoren.
Salomen Klein, )

Direktors Office. Jan. 17. 1355. n.,Zw

N a ch r i ch t.
In der Sache des liegenden Vermögens

des verstorbenen Stephen Balliet.
Und nun, Januar 2, A. D. 1855. Auf An-

trag des Hrn. Stiles, bewilligte die Court eine
Regel an alle die Erben des besagten

- ne», daß sie erscheine» sollen bei der nächsten Wai-
l seneourt welche gehc.lten werden soll am 3ten Tag
April,A. D. eintausend achthWdert und füi>s°'
imdfünszig, um 11l Uhr Lormittags, in der Stadt
Allentown, dann und daselbst besagtes liegende!
Vermögen anzunehmen oder es verweigern?und
im Berivcigcrungof.'lle Ursache anzugeben warum
es nicht verkauft werden soll.

Au« den Urkunden.
Bezeugtö?l. W. Mickly.

, Januar 17.
.

nqZiili

Hollo Scharsschützen I
, auf und in s Feld !

Jonas Peter. !

! Lecha Caunty gegenfeitige Feuer- !
V tt'sicherll llsch a st.

!H. Bastian, Jonathan Bieder.Hiram I.Schantz, Pc-'
rer Wickert, Rüben Danner. Walter P. Huber und

gen Datum K2,003.8<Z6 btträh'. Und
! hat 870 j olicie« oersichert. '

Schatzmeister's für

Mi l s
Bilanz in Händen Dee. 3. IBSS, Hi>B6 05 !
Jntresscn fällig auf K986 05für I Jahr, 59 16

zähÄÄi?" 207 00 !
51.342 2I 1

B l ll «d « ich '
Dee. 3. 1853. an'Blumer.'Bujch u. Co.

füe Drucken u. s. w. 31 12
"A.L. Ruhe. do. 125 °
"Keck, Guth u. Trerler, do. 9 25

Feb 4. Itzs4, Edw. Kokler, Unscsten, 1 76
" 23 ISy- Wilson, Drucken, 8 75

Aug. S. Daniel Schwarz, Atucrierwst, 40 00 ?
'i Jacob Eooper do. 55 00 '

Ro?. 25, Ben«?iUe syode,.für 144 Poll»
"

' K21513

Ein« Bilanz in den banden te« Schatz-
meisters lassend von K 1.123 08

De«. S. 1854. nq?ZM

Mrs. E. Lcuschncr
' betreibt die

> in allen verschiedenen Helgen, in der strn Stra?
unweit dem Gefängniß, Allentown. Unter Zu-
stcherung prompter Brdieiumg und billiger Preise

! hofft sie aus zahlreichen Zuspruch.
Alleiitowii, Jun. 17. nq.?m

> Oeffentliche Vendu.
Freitags den Ztrsien Januar, um 12 Uhr Mit-'

i sollen am Hause der verstorbene» Sarah
, Kern, in dee Stadt Allentami, t'echa

Artikel auf öffentlicher vcudu «erkauft
werden, »ämlich :

5 Better und Bettladen, ein Sofa, ein» Lott
ausgestopfte Stühle, ein Schaukel-Stuhl, eine gr»->

ße Quantität Cärpets FenßcoDlenden, Tisch»,
Eckschrank, Spiegel, QuirnSwaaren, 4 Oeftit und'
Rohr, QuiltS, BlänketS,Leintücher, Fleisch^Stän-
ner, und sehr viel« ander« Artikel zu weitlSusttg x»

Cbell falls;
Xm Dienstag den Allsten Januar,

um 1 Uhr Nachmittags, sollen am Haus« von»
Owen Kern, in Rord-Wheithall Taunship,
Lecha Caunty, folgende Artikel das Eigenthum der
verstorbene» Sarah Ker auf öffentlicher
Bendu verkauft werden, nämlich:

Ein Pferd, ein Rockawap, ein zwelgäuls Schlit-
ten, ein ciiifpämitge« Pfetdegefchlrr, eine Uhr mit
Kasten, zwei Kisten,Kleider-Schrank, Klafter-Holz
und noch viele andere Artikel zi» umstänilich zu
melden.

Die Bedingungen am Verk.iufstag« und Auf-
wartung von

Coward Kern, )

Owen Kern, > Adm'orS.
Joseph Wittman, )

Jan. 17, nqbL

Oeffenttiche Vendu.
Dienstags den ZVsten Februar, (Fastnacht) um

12 Uhr Mittags, sollen am Hause des Unterzeich-
nen in Süd-Wheithall Taunship, Lecha Caunip,
folgende Güter öffentlich verkauft werden, nämlich:

6 vortreffliche Pferde ?worunter zwei Familie»
Pferde sind, auch befindet kch darunter em gute«
Lieder und ein gutes Sattel-Pferd. Zwei von der
Anzahl sind Äräy-Pferde 7 Jahre alt,?zwei da-
von sind schwere schwarze Pferde 7 und 8 Jahr
alt, ?eins davon ein schweres braunes Pferd 8
Jahr alt?und eines davon ist eine gute Füllen-
Mähre 8 Jahr alt welches in der besten Zeit ist ;
Ferner ein starke, breiträderiger Wagen so gut al»
neu, ein starker schmalräderiger Wagen für 4 Pfer- .

de, ein starker zwei-gäulS Wagen, Pferdegefchiir
für L Pferde so gut aIÄ neu, ein Fuhr Sattel,
Flicgenncpe, 3 Erz-Badies, 2 Pflüge, eine Steis-
w.ige, eine Driiteiiwaage, eine Fünsrerkctte, ander«
Ketten und Kettenstränge und sonst noch Steierl«»
andere Artikel zu umständlich zn melden.

Die Bedingungen die 6 Monate Credit in sich
! faßen am Nerkaufstage und Aufwartung von

Joseph Gackenbach.
Ja». 17. 1855. nqbv

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den 1 5ten Februar, um 10 Uhr

Lormittags, sollen an der Wohnung des Unter-
zeichneten, bei GrimS Mühle, in Süd-Wheithall
Taunship, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich:

Zwei vortreffliche Pferde, Pferde-Geschirr, wo-
runter eine doppelte Sett Carriage Geschirr, und
ein gutes einspännige« Geschirr sich befindet, zw«<
gute Kühe, ein Rind, ein zwei-gäulS Wagen nüt
Baddy, ein starker ein-gauls Wagen mit Baddy,
ein guter Spazier-Wagen, Sattel und Zaum, >t
Pflüge, Egge, und Welschkorn Egge, PflugS-

. Waage, Windmühle, Holzfchlitten, Sperr- und
I Küh-Ketten, Schaufeln und Gabeln, ein«Wagen-
winde, eine Drumfäge und sonst noch viele andere

> Vauerngeräthschasten zn umstäntlich zu melden.
! Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
! Wartung von

Jacob G. Deschler.
Januar, 18, IBSZ. nqbß

Verlangt, .

ein Organist und Vorsinger.
Die Deutsch Reformirte Gemeinde in Allen-

town wünscht einen Organisten und Vorfinger an-
zustellen, und hat Sonnag den 28sten Januar
1855, zur Probe der Candidaten anberaumt.?
An jenem Tage wird dreimal Predigt sein, und alle
Candidaten die sich um diese Stelle bewerte», siNV
eingeladen sich dann und daselbst vor der Grmem-
de hören zu lassen. Die Wahl wird nachher be-
kannt gemacht werden.

Der Kirchenrath.
Allentown Jan. 17. nq2n»

Nachricht
wird hiermit gegeben, das, die Unterzeichneten al»
Administratoren von der Hinterlassenschaft der vre-
storbenen Sarah Kern, letzthin von der»
StadtAllentown, Lecha Eo., ernannt »orden find.
Alle diejenige» daher, welche noch an besagte
terlassenschaft schuldig sind, werden hiemit aufge-
fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die noch rechtmäßige gor-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestLtigt etnzubri»-
gen an.

Edward Kern, N. Wheithall.
Owen Kern, Do.
Joseph Wittman, Saucon.

Jan. 17. 1855. nqSn,

Lotte zu verkaufen
auf öffentlicher Bendu.

Auf Samstags den 27ste» Januar, um 1 Uhr
Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selbst, öf-
fentlich verkauft werden,

Eine gewiße Lotte Grund,
gelegen auf der östlichen Seite der 7tcn Straße der
Statt Allentown; gränzend nördlich Lot-
te von William Hodes ; westlich an eine öffentliche
Alle? ; südlich an eine Lotte der MrS. Moyer;
enthaltend in der Front an besagter 7tcn Straße
3(1 Fuß und in der Tiefe 231) Fuß. Darauf ist
errichtet

Ein zweistöckiges backsteinerneSR-jM. Wohnhaus,
Fussen der Front und' 23 in ter

Tiefe.
Es ist die« das hinterlassen» Eigenthum de« ver-

storbenen DanielMi 11, letzthin von besagter
Stadt.

Di« Bedingungen am Berkaufstage durch.
Elias Mertz,

für Anna M. Mill, Administratrir.
Januar 19. nq?m


